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Herzlichst Ihr

Prof. Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

Liebe Meeranerinnen und
Meeraner,

zuallererst danke ich Ihnen sehr
herzlich für die lieben Weihnachts-
und Neujahrsgrüße, die im Rat-
haus eintrafen.
Von Friedrich Schiller ist überlie-
fert: „Dreifach ist der Schritt der
Zeit:  Zögernd kommt die Zukunft
hergezogen, pfeilschnell ist das
Jetzt verflogen,  ewig still steht die
Vergangenheit.“
Oder mit den Worten von Wilhelm
Busch: „Eins-zwei-drei, im Sause-
schritt, läuft die Zeit; wir laufen
mit.“
Kurzum: Schon wieder ist ein Jahr
vorbei. Adieu 2006. Es lebe 2007.
Entsprechend ihrer ersten urkund-
lichen Erwähnung im Jahre 1174
geht unsere liebenswerte Stadt
nun in ihr 833. Jahr. Erneut ein
Jahr mit zwei herausragenden Ju-
belfeierlichkeiten: Die Freiwillige
Feuerwehr Meerane feiert 150
Jahre und der Meeraner Fußball
wird 100. Es erwarten uns groß-
artige Festtage, die in ein erleb-
nisreiches und vielfältiges Jahres-
programm eingebettet sind.
Verantwortlich für das Jahrespro-
gramm sind vor allem die Mee-
raner Vereine, die unser städti-
sches Leben prägen. Das Engage-
ment und die Bereitschaft vieler
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Verantwortung zu übernehmen,

ist großartig und gelebte Demo-
kratie. Herzlichen Dank.
Für die Stadtverwaltung orientie-
re ich mich an einem Gedanken
der Schriftstellerin Marie von Eb-
ner-Eschenbach. Sie sagt: „Was
noch zu leisten ist, das bedenke;
was du schon geleistet hast, das
vergiss.“
So geht mein Blick zu den zentra-
len Aufgaben der nächsten 12 Mo-
nate, auf die wir uns freuen. Im
Blickpunkt steht die weitere Mo-
dernisierung der Infrastruktur: Im
Straßenbau die Äußere Crimmit-
schauer Straße und der nächste
Bauabschnitt August-Bebel-Stra-
ße. Bei den Hochwassermaßnah-
men die Fertigstellung des Seife-
ritzbaches bis zur Oberen Mühl-
gasse. Bei der Innenstadtmoder-
nisierung der Neubau Stadtbibli-
othek mit dem neuen Platz und
die Umgestaltung des Kaufhau-
ses am Marktplatz. Die längst
überfällige Fortentwicklung des
Krankenhauses. Die Neustruktu-
rierung der Meeraner Schulen.
Die Verabschiedung unseres
Stadtentwicklungskonzeptes.
Herausragend bleibt der Kampf
gegen die Arbeitslosigkeit. Wir
werden auch in diesem Jahr alles
dafür tun, um unsere Unterneh-
men und Selbstständigen so zu
unterstützen und zu begleiten,
damit Arbeitsplätze gesichert und
neu geschaffen werden können.
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Meerane im 833. Jahr

Ein Thema wird uns nicht nur in
Meerane das gesamte Jahr beglei-
ten: Die sächsische Verwaltungs-
und Kreisgebietsreform. Sie soll
bis Ende des Jahres unter Dach
und Fach sein. Unsere Stadt soll
im neuen Kreis Zwickau, mit der
Kreisstadt Zwickau, eingebettet
werden. Eine Position, die wir sehr
begrüßen. Mit der Verwaltungsre-
form werden auch neue Aufgaben
auf die Stadtverwaltung zukom-
men. Dazu gehören u. a. das Ge-
werberecht, das Gaststättenrecht
und das Recht verkehrlicher An-
ordnungen. Wir sehen diese Auf-
gabenübertragung als große

Chance, wichtige Verwaltungsbe-
reiche vor Ort im Sinne unserer
Bürger zu organisieren.
Ich bin mir sicher, dass angesichts
der Arbeitsfülle das Jahr 2007
„pfeilschnell“ verfliegen wird.
Ich wünsche Ihnen ein erfolgrei-
ches Jahr 2007. Mögen sich bei
bester Gesundheit Ihre Wünsche
im neuen Jahr erfüllen.


